
WELT-URAUFFÜHRUNG IN BUOCHS

Wenn in Buochs die Türen des Theaters 
aufgehen, versteckt sich meist eine 
Überraschung dahinter. Das ist auch in 
diesem Jahr nicht anders. Mit der Welt-
Uraufführung von «Miär machid’s fir 
Gäld» wagt sich die Theatergesellschaft 
wiederholt an einen Stoff, der als Film 
erfolgreich war.

Der Roman «Wir tun es für Geld» von Mat-
thias Sachau wurde 2014 erfolgreich ver-
filmt. Das Drehbuch stammte damals von 
Jens Urban. Überzeugt hat der Film offen-
sichtlich auch die Theatermacher in Buochs 
und so hat man beim Deutschen Verlag, 
welcher die Rechte innehat nachgefragt, ob 

man daraus auch ein Theaterstück machen 
könnte. «Sie fanden die Idee super», weiss 
Kuno Scheuber, der als Mitglied der Produk-
tionsleitung auch noch eine  Rolle im Stück 
übernommen hat. So kam es, dass jener 
Jens Urban, der das Drehbuch für den Film 
geschrieben hat, auch noch gleich die Ad-
aption für die Theaterbühne übernommen 
hat. Die Übersetzung ins Nidwaldner 
Deutsch hat wiederum Antoinette Peter-
mann übernommen.

Siebte Inszenierung
Als Eva Mann in Buochs 2015 das erste Mal 
Regie führte, stand Don Camillo und Peppo-
ne auf dem Programm. In diesem Jahr folgt 

bereits ihre siebte Produktion mit der Bu-
ochser Theatergesellschaft. Und es scheint, 
als hätte sie mit jeder weiteren Produktion 
mehr Freude an der Arbeit mit den Buoch-
sern. «Ich bin sehr gerne hier. Es macht 
grossen Spass mit den Menschen hier zu 
arbeiten», führt Eva Mann aus. «Ausserdem 
ist es grossartig mitzuerleben, wie hier 
immer wieder Neues ausprobiert wird», 
schwärmt sie. Die Freude am Theater über-
trägt sich bei den Proben auf die Spielerin-
nen und Spieler. Über einen Monat vor der 
Premiere ist ihnen die Spielfreude schon 
jetzt anzusehen.

Steuerhinterziehung
Und so wird ab dem 13. Januar 2024 auf der 
Buochser Theaterbühne die rasante Komö-
die «Miär machid’s fir Gäld» uraufgeführt. 
Das insgesamt 17-köpfige Ensemble arbei-
tet mit grosser Freude daran, die Geschich-
te eines Pärchens zu erzählen, das nur 
geheiratet hat, um Steuern zu sparen. Als 
zufällig ein Steuerbeamter in der Nachbar-
wohnung einzieht, der Jagd auf Steuerhin-
terzieher macht, nimmt das Unheil seinen 
Lauf. Was aus diesen Zutaten alles entste-
hen kann, kann man bis zur Derniere am  
3. März an mindestens 22 Aufführungen mit-
erleben.

Guido Infanger

Aufführungen:
Premiere: 13. Januar um 18.00 Uhr

Weitere Aufführungen vom  
17. Januar bis 03. März 2024

Weitere Infos unter 
www.theater-buochs.ch

Vorverkauf:
Theatergebäude, am Dorfplatz 7, 

6374 Buochs, Telefon 041 620 57 64 

Öffnungszeiten; Dienstag, Donners-
tag, Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Das Vorverkaufsbüro ist geschlossen 

am: 26. Dezember 2023 / 2. Januar 
2024 / 8. und 

13. Februar 2024

oder unter www.theater-buochs.chDie Regisseurin Eva Mann beobachtet 
amüsiert das Geschehen auf der Bühne.

Auch das Tanzen will geübt sein.Die Proben sind intensiv

Kuno Scheuber und Eva Mann haben 
sichtlich Freude an der Arbeit.


